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Komm, lass uns die Feste feiern, wie sie fallen!

Liebe Friedensgemeinde - Feiern Sie mit uns!

ne Hochzeiten, runde Geburtstage, Hochzeiten und Taufen. Das ist 
Grund zur Freude, das Leben zu feiern und sich, der Familie, Freundin-
nen und Freunden zuzuwenden. Schon eine Einladung lässt die Vor-
freude auf ein Fest wachsen. Da kann einem Menschen schon warm 
ums Herz werden, wenn man an das schöne Ereignis denkt. Ich freue 
mich jedenfalls auf die Festtage und jeder Anlass hat erstmal einen 
Platz im Kalender gefunden. Vielleicht geht es Ihnen genauso!

Geburtstag der Friedenskirche wird mit einer ganzen Festzeit began-

aufgehängt. Die Vorfreude darauf kann nun in die Friedensgemeinde 
einziehen. Wir können uns freuen, den Geburtstag der Kirche im Festgottesdienst mit den Menschen 
der Friedensgemeinde und ihren Gästen zu Ostern zu feiern. Es wird im Ostergottesdienst Zeit zum 
Hören, Singen, Beten und Feiern sein. Danach wollen wir im anschließenden Empfang auf unsere 

freuen uns auf Sie!

GOTT LÄDT UNS EIN!

geber wollen ihre Freude mit anderen Menschen teilen. Schon die Kinder aus unseren Kindergärten 

zusammen unter dem Motto: „Wir feiern heut ein Fest“ die Festzeit zum Geburtstag der Friedens-
kirche am Palmsonntag eröffnen. Gott lädt uns dazu ein und wir können das Feiern genießen und 

Ihre Diakonin Sabine Schrade-Wittchen   
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KARWOCHE UND OSTERN
Der Herr ist auferstanden - er ist wahrhaftig auferstanden!

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Palmsonntag, 29. März um 10 Uhr Familien-Gottesdienst in der Frie-
denskirche mit den Kitas Louise Scheppler und Pezzettino: Wir fangen 

Gründonnerstag, 2. April um 18.30 Uhr Tischabendmahl im Annelise 
Fehrholz Saal mit anschließendem Beisammensein mit „Mitbring-Buffet“. 

Karfreitag, 3. April um 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Frie-
denskirche mit dem Vokalensemble Evivat.

Karsamstag, 4. April um 21 
Uhr Osternachtsfeier mit Taufe 

-
-

kerze. 

Ostern, 5. April um 10 Uhr
in der Friedenskirche: festlicher 
Ostergottesdienst mit Abend-

-
biläum. Liturgie Dekan Link und 
Pfarrerin Keim, Predigt Dekanin 
Trautz. Im Anschluss laden wir 
zur Eröffnung der Ausstellung 
im Annelise Fehrholz Saal und 
Begegnung und Gespräch beim 
Empfang. Mirjam Keim

Wir laden herzlich ein zu unserem gemeinsamen Himmelfahrtsgottes-
dienst der Kirchengemeinde Baden-Baden am 14. Mai um 11 Uhr zum 
Thema „Habseligkeiten“. 
Bei schönem Wetter feiern wir im Innenhof der Friedensgemeinde mit der 
Himmelfahrtsband.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Mittagessen ein.

Wir freuen uns sehr, dass die Ausstellung „Bus der Habseligkeiten“ an 
-

teressierte anbietet. 
Mirjam Keim

HIMMELFAHRT
Einladung zum Gottesdienst am 14. Mai, 11 Uhr

Foto: M.Keim

Fotos: M.Keim
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in die Friedenskirche am 24. Mai um 10 Uhr. 

Und am

Stadtkirche. Aus allen christlichen Gemeinden kommen Gemeindeglieder 
zusammen und feiern gemeinsam, die Wirkung des Heiligen Geistes wird 

Sonnenschein).       Mirjam Keim

schiedenen Nachfolgestaaten der zerfallenden Sowjetunion nach Ba-

benswege postsowjetischer Zugewanderter. Im Mittelpunkt stehen da-
bei Gegenstände, die sie mit wichtigen Etappen in ihrem Leben verbin-

Gegenstände die größten Geschichten!

Die Ausstellung entsteht zusammen mit postsowjetischen Zugewander-

fältige Impulse, um sich mit eigenen Gedanken und Beiträgen beteiligen 
zu können. Gezeigt wird die Ausstellung in einem Bus der Stadtwerke, 
der an verschiedenen Orten in Baden-Baden und dem Landkreis im Mai 

ten” will zu den Menschen gehen und die Vielfalt der Stadt zeigen. Am 

meinde Baden-Baden.

MUSEUM TO GO
Bus der Habseligkeiten

https://www.instagram.com/museum_to_go/

Bild: Verein Stolpersteine

Foto: M.Keim

KOMM HEILIGER GEIST
Pfingsten 2026
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90 JAHRE FRIEDENSKIRCHE
Ein Rückblick in das Jahr 1936

Fotos: Archiv

doch durch die politischen Wirren konnte das Vorhaben erst in den drei-

wurde am 28.8.1935 gelegt.

-
-

ten den Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche oder gingen in die 
Kapelle in Baden-Scheuern. Im eher katholisch geprägten Baden Oos, 
zogen durch die Industrialisierung immer mehr evangelische Familien 
nach Oos. Bald fand sich eine evangelische Gemeinde zusammen, die 
dort auch Gottesdienst feiern wollte. Die Gottesdienststelle wurde am 

einen Betsaal mit einem Gemeinderaum sammelte. Durch den 1. Welt-
-

nen Betsaales nicht umgesetzt werden und so wartete die Gemeinde 

war die Gemeinde dem evangelischen Vikariat Baden-Oos zugeordnet. 

die Planungen und auch die Bauleitung. Zwischen Grundsteinlegung 
-

tische Formen im Kirchenbau um und die dunkle Holzverkleidung mit 
Sitzplätzen umschloss die Innenmauern der Kirche. Besonders schön 

Eleganz verleiht. 

Albert Finck. Er war von 1928 bis 1958 Professor am Staatstechnikum in 

sich der Glasmalerei, Landschaftsmalerei, Portraits in Öl, der Aquarell-
malerei und fertigte viele Zeichnungen an.
In der Friedensgemeinde gestaltete er die Seitenfenster mit den Symbo-
len zu den vier Evangelisten und auf der anderen Seite zu den großen 
Festen des Kirchenjahres. In die Mittelfenster setzte er das Bildnis von 

den Ausspruch: “Ein feste Burg ist unser Gott, ein` gute Wehr und Waf-
-

gegangen ist und die Seitenfenster stark beschädigt wurden. 1949 wur-
den die Seitenfenster wieder durch die Firma Großkopf rekonstruiert. 

neu gestaltet und als Erstes zieht es alle Blicke auf sich, wenn man die 
-

-
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tung des Hintergrundes kann man sich in verschiedene Aspekte unseres 
Glaubens vertiefen.

Die Gestaltung der Kirche wurde mit dem Einbau der Orgel vervollkomm-

Brenz beauftragt und es entstand ein Instrument, welches das Paulus-
glasbild auf der Empore zwischen die zwei Teile des Orgelprospekts in 
die Mitte nahm. 

es wurde ein Instrument geplant mit einer größeren Klangpalette. Am 

aus. Die Orgelbauer öffneten wieder den Orgelprospekt in zwei Teile und 
das Paulusglasbild wurde noch dazu mit einem Abendlicht versehen.

vieles mehr, fanden sich viele Menschen in der Gemeinde in Oos, die 

die Glocken vom Fabrikanten Wilhelm Schneider gespendet. Das Tauf-
geschirr und Abendmahlsgerät wurde von der Großherzogin Luise von 
Baden gestiftet.

Der Vikar Eugen Scheytt sammelte alle wichtigen Schreiben, stellte eine 

auf. Er stellte Bilder von der Errichtung der Kirche bis zur Einweihung zu-

bensquelle“ ein. Daraus band er ein Buch mit der Prägung: “ Zum ewigen 

denskirche gibt.

Hesselbacher eingeweiht, unter großer Beteiligung der Ooser Gemeinde.    

zunehmen. Dann kann man noch mehr Details in unserer kleinen Frie-
denskirche entdecken und mehr Wissenswertes in der kleinen Ausstel-

Fotos 1+2: Archiv

Foto 3: S.Schrade-Wittchen

Führung in der Friedenskirche 

am 5. Mai um 18 Uhr und 

Sabine Schrade-Wittchen
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ein bedeutender Schritt an: In vorweihnacht-
licher Atmosphäre wurde der neue Ältesten-
kreis gewählt. Diese Wahl markierte nicht nur 
einen formalen Wechsel, sondern auch einen 
bewussten Übergang zwischen Bewährtem 

und Barbara Hillebrandt sowie Bernd Leppert, 
Christian Kreutzburg, Holger Olesen. Neu in 
den Ältestenkreis gewählt wurden Eva Herr-
mann, Chiara Wittke und Issa Hamidavi.
Ein besonderer Moment der Verbundenheit 
folgte im Dezember, als sich der bisherige 
und der neu gewählte Ältestenkreis zu einem 
gemeinsamen Weihnachtsessen im Annelise-
Fehrholz-Saal trafen. In dieser Konstellation 
war das Zusammensein etwas Einmaliges: 

kamen an einem Tisch zusammen. Das ge-
meinsame Essen wurde so zu einem sicht-

Übergang zwischen den Generationen der 
Ältesten.

-

-

Ein besonderer Höhepunkt war die Verleihung 
der goldenen Ehrennadel an Christian Kreutz-
burg, Bernd Leppert und Holger Olesen. Die 
Auszeichnung wurde durch Dr. H. Mödritzer 

ihre Verdienste um die Gemeinde in den letz-

-
ligen Ältesten gelegentlich an Sonntagen den 

Ältesten dabei in ihrem neuen Ehrenamt an-
zukommen.

ABSCHIED UND NEUBEGINN
Der Ältestenkreis der Friedensgemeinde

Bild von links nach rechts von hinten nach vorne: Neuer Ältestenkreis

Ch. Mössner, A.Louis, I.Hamidavi, H.Sölter, M.Wittke,

S.Schrade-Wittchen, E.Herrmann, L.Heidenreich, Ch.Wittke, M.Keim.

Der neue Ältestenkreis hat seine Arbeit inzwischen aufgenommen. Bei der konstituierenden Sitzung 
wurden erste Weichen gestellt, zudem beteiligten sich die neuen Ältesten aktiv am Neujahrsempfang 
der Gemeinde. Mit Zuversicht und Tatendrang blicken sie auf die kommenden Aufgaben. Projekte 

sollen.
So zeigt sich: Der Abschied von vertrauten Gesichtern geht Hand in Hand mit dem Beginn neuer 

-
tragen von dem gemeinsamen Wunsch, Glauben, Gemeinschaft und Engagement auch in Zukunft 
lebendig zu gestalten.        Christina Mössner

Bild von links nach rechts von hinten nach vorne: Alter Ältestenkreis

A.Louis, B.Leppert, H.Sölter, H.Olesen, M.Wittke

S.Schrade-Wittchen, L.Heidenreich, Ch.Mössner, B.Wirth, Ch.Kreutzburg, M.Keim.



Fotos: Lilo Weiß

Liebe Gemeinde,

„Gemeinsam essen macht Freude - Gemeinsam essen verbindet!“
Das zeigen unsere wöchentlichen Treffen, ausgenommen in den Schulfe-

essen,  zu reden und Gemeinschaft zu erleben. Unser Kochteam besteht 
aus 22 Ehrenamtlichen, die viel Freude am Kochen haben und gerne neue 

-
tarrenmusik und weihnachtlichen Liedern. Begleitet wurde dieses schöne 
Beisammensein von Pfarrerin Mirjam Keim.
Essen sie nicht gerne allein, dann kommen sie zu uns. 
Wir freuen uns auf sie.

 E-Mail oder freitags beim Essen.

-

Lilo Weiß

GEMEINSAM ESSEN
Ein Aufruf

Run
Eige
Telef

Wolfgang Basler
Hörgeräteakustikermeister  ·  Pädakustiker

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen  

Lange Str. 24/26  ·  76530 Baden-Baden  ·  Теl.: 07221 278405  

hoergeraete-basler@t-online.de  ·  www.hoergeraete-basler.de

Rundum-Service
Eigene Werkstatt  •  Fernsehzubehör  •  Moderne digitale Hörgeräte 

Telefonzubehör  •  Kostenlose Erprobung  •  Lärmschutz
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Donnerstag 14.05.26 11 Uhr Gottesdienst an Christi Himmelfahrt

Freitag 03.04.26 10 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 24.05.26 10 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 17.05.26 10 Uhr Gottesdienst

Sonntag 31.05.26 10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

Montag 25.05.26 11 Uhr ACK-Gottesdienst in der Lichtentaler Allee

Sonntag 29.03.26 10 Uhr Familiengottesdienst an Palmsonntag mit d. Kitas

Sonntag 14.06.26 10 Uhr Frühstückskirche

GOTTESDIENSTKALENDER
APRIL BIS JULI 2026

Sonntag 07.06.26 10 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 02.04.26 18.30 Uhr Gottesdienst an Gründonnerstag mit Tischabendmahl

Sonntag 10.05.26 10 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

Samstag 04.04.26 20.30 Uhr Osterfeuer in St. Bernhard

anschließend Empfang

danach ab 21 Uhr Osternacht in der Pauluskirche

Sonntag 03.05.26 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl: handle with care

Sonntag 05.04.26 10 Uhr Festgottesdienst zum Jubiläum mit Abendmahl

Freitag 26.06.26 18.30 Uhr Abend(b)rotgottesdienst anschl. „chill and grill“

Sonntag 21.06.26 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 19.04.26 10 Uhr Gottesdienst

Sonntag 26.04.26 10 Uhr Konfirmations-Gottesdienst in der Stadtkirche

Freitag 24.04.26 18.30 Uhr Abend(b)rotgottesdienst mit Abendmahl der Konfis

Sonntag 12.04.26 10 Uhr Gottesdienst

Montag 06.04.26 10 Uhr Familiengottesdienst an Ostern in der Stadtkirche
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und Mirjam Keim, ev. Pfarrerin gestalten den Segensgottesdienst.      Pfarrerin Mirjam Keim und Diakon Thomas Lenski

Freitag, 8. Mai um 18.30 Uhr in der Friedenskirche, Schwarzwaldstr. 131 in Oos.
Sonntag, 18. Oktober um 17 Uhr in der Autobahnkirche, Am Rasthof 1 in Sandweier. 

Freitag  24.07.26 18.30 Uhr Abend(b)rotgottesdienst mit Jubiläumsball 

Sonntag 12.07.26 10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 05.07.26 10 Uhr  Tauffest an der Oos 

Ab dem 2. August beginnt die Sommerkirche 2026.Wir besuchen uns gegenseitig an den verschie-
denen Gottesdienstorten der Kirchengemeinde Baden-Baden.

SEGENSFEIER FÜR SCHWANGERE UND IHRE FAMILIEN

Am 10. Mai um 10 Uhr 

Gestaltung.

Mirjam Keim

JUBELKONFIRMATION

Ambulanter Hospizdienst 
Baden-Baden Sinzheim
Theresia Schmid, Irmgard Krane
Ludwig-Wilhelm-Str. 7

info@hospizdienstbadenbaden.de
Instagram (Logo): hospizdienst_bad_sinzheim 

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Baden-Baden, 
Rastatt Murgtal
Sabine Kohmann

Sabine.kohmann@hospizdienstbadenbaden.de  
Instagram: kinderhospizdienst_bb

AMBULANTER HOSPIZDIENST

Evangelische Klinikseelsorge in Balg
Pfarrerin Andrea Freisen

E-Mail: andrea.freisen@ekiba.de

KLINIKSEELSORGE

oder Ihre Angehörigen gerne, wenn Sie mich von Ihrem Krankenhausaufenthalt wissen lassen. Melden Sie sich gerne.
             Andrea Freisen
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Sonntag 19.07.26 10 Uhr  Koop-Gottesdienst, Ort noch offen.



-

um 18 Uhr in der Pauluskirche feiern. 

Stand in der Kälte betreut und viele tolle Gespräche mit den Besuchern 
-

setzung auf dem Weihnachtsmarkt von der Dorfgemeinschaft in Hauene-
berstein wahrgenommen.

-
heim, bei dem 9 Mannschaften aus dem gesamten Bezirk gegeneinander 

-
reicht! 

-
-

schluss) noch bevor. Wir alle freuen uns schon darauf.

Sonntag, 26. April 10:00 Uhr Stadtkirche Baden-Baden 
Mittwochsgruppe

Sonntag, 10. Mai 10:30 Uhr Pauluskirche Baden-Baden 
Samstagsgruppe I 

Sonntag, 17. Mai 10:30 Uhr Kath. Kirche Varnhalt 
Samstagsgruppe II

GEMEINSCHAFT UND GLAUBEN
NEUES VON DEN KONFIS AUS DER KIRCHENGEMEINDE 

Fo
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-
-

densgemeinde Baden-Baden, Schwarzwaldstr. 131. Hier stellen wir 

Heike Sölter
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VIEL LOS - MACH MIT!
Unsere Angebote in der Kinder- und Jugendarbeit 

KINDERGOTTESDIENST
Biblische Geschichte hören, gemeinsames Singen, Basteln und Spielen.                                                                             

-
page der Friedensgemeinde. Das Kigo-Team freut sich auf euch!

-
ßen Festmahl“ hören, singen, klatschen und gemeinsam Feiern mit unseren evangelischen Kinder-
gärten Pezzettino und Louise Scheppler.                                                                                             

FAMILIENGOTTESDIENST

Palmsonntag, 29. März 26  um 10 Uhr in der Friedenskirche

-
nenkäfer einen besonderen Kleinkindgottesdienst im Saal. Im März haben wir die Geschichte von 
Abraham gehört und unter dem Sternenhimmel gesessen.                                                                                        

SONNENKÄFERGOTTESDIENST

Sonntag, 14. November 2026  um 10 Uhr in der Friedensgemeinde

Seid herzlich eingeladen zum Basteln, Kochen, Backen, Geschichten von A-Z miterleben, kreativ 
sein und einfach Spaß bei Spiel und Bewegung im Gemeindehausgelände zu haben.        
Einladungen werden ab März verteilt!                                                                     

FRIEDENSKIDS – MACH MIT

Treffpunkt: Gemeindehaus der Friedensgemeinde

Zeit: von 15.00-16.30 Uhr
Alter: für Kinder der 1.-4. Klasse

Der Dienstag gehört in der Friedensgemeinde den Kinder im Krabbelalter im Annelise-Fehrholz-Saal.                                   

SPIELGRUPPEN FÜR DIE KLEINEN

10.30 Uhr Marienkäfer-Krabbelgruppe. Gespräche, Singen, Spielen;  

Anmeldungen per Mail: friedensgemeinde@kbz.ekiba.de

Sabine Schrade-Wittchen
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IN DEN RUHESTAND
VERABSCHIEDUNG IM PEZZETTINO KINDERGARTEN

Am Montag, den 22. De-

Uhr, wurde unsere lang-
jährige Kollegin Dagmar 
Perroteau im Kindergarten 
in einem feierlichen, sehr 
warmen und von großer 
Wertschätzung getragenen 

verabschiedet. Gemeinsam 
mit Kolleginnen, Vertreterin-
nen der Gemeinde, Eltern 
und vor allem den Kindern 
nahmen wir Abschied von 
einem Menschen, der un-

Engagement und Mensch-
lichkeit geprägt hat.

begann mit ihrer Ausbildung zur Erzieherin. Zu-
vor absolvierte sie ihr Vorpraktikum in Heidel-
berg. Nach der schulischen Ausbildung folgte 

-

-
ten sie unter anderem an den Friedrich-Ober-
lin-Kindergarten in Baden-Baden sowie 1987 in 
eine deutsch-französische Krippe nach Lyon.

Louise-Scheppler-Kindergartens. Diese Auf-
-

wortung, fachlicher Klarheit und viel Herz. Bis 

Weise, bevor sie die Leitungsaufgabe abgab. Im 
Anschluss blieb sie der pädagogischen Arbeit 

unserer Einrichtung Pezzettino, wo sie in der 
Schildkrötengruppe arbeitete und den Alltag 
der Kinder mit ihrer ruhigen, zugewandten und 
wertschätzenden Art bereicherte.
Besonders am Herzen lag ihr die Arbeit mit den 
Schulanfängerinnen und Schulanfängern. Mit 
großer Freude, Geduld und einem feinen Ge-

einen neuen Lebensabschnitt. Ebenso war ihr 
die religionspädagogische Arbeit in den Ein-
richtungen ein wichtiges Anliegen, das sie mit 

Überzeugung, Achtsamkeit und Tiefe lebte und 
gestaltete.

-

-
-

Wegbegleiterin. Besonders der gemeinsame 
-

und der Gemeinschaft. So wurde auch dieser 
Abschied im Kreis begangen.

Mit großer Dankbarkeit lassen wir sie nun in 
einen neuen Lebensabschnitt ziehen. Sie hinter-

und im Herzen unserer Einrichtung.

-
-

lende Momente, Freude an den kleinen Dingen 

Tanja Bloszat mit Team 

Fotos: Kiga Pezzettino
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Esther - Marc Chagall © VG Bild-Kunst

FRAUENTREFF

„Der verlorene Sohn“ als Moritat 
im Gemeindehaus

Gemeindehaus

TERMINE

„Taufsymbole“ im Gemeindehaus

mit Dietmute Ott und Peter Ulrich im 
Gemeindehaus

ich mache alles neu.“ Der Vers stammt aus der Offenbarung des 

neuen Himmel und eine neue Erde.“ Viele von uns blicken vol-
ler Sorge auf unsere alte Erde, der wir so viel zumuten und die 
so viel aushalten muss. Mitten in unsere Angst hinein sagt Gott: 
„Siehe, ich mache alles neu.“ Diese Zusage gibt uns die Zuver-
sicht, die wir so nötig brauchen. 

Im Februar stimmten wir uns auf das Weltgebetstagsland 
Nigeria ein. „Kommt! Bringt eure Last.“ Diese Worte von 

sie oft kilometerweit gehen, um Wasser und Holz zu holen 

und Hoffnung gibt ihnen ihr Glaube.

Anfang März feierten wir den Weltgebetstagsgottesdienst ge-
meinsam mit Frauen verschiedener Konfessionen im Gemeinde-
saal von St. Dionys.

Das Vorbereitungsteam der Ökumenischen Bibelabende will 

-
meindebrief vor diesem Termin lag, berichten wir in der nächsten 

Margitta Müller

© Andreas Felger Kulturstiftung

© 2024 World Day of Prayer International Committee, Inc.
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Fotos: M. Keim

wieder als Gesamt-Kirchengemeinde. 
Es ist immer wieder ein wunderbares Zusammensein unter blauem 
Himmel und mit den vielen verschiedenen Menschen, die die Taufe 

be größer ist, als all unser Sehnen und Erwarten. 

Es gibt einige Bänke, die wir aufstellen, aber es ist sinnvoll, eine Pick-

es dort auch Spiel- und Mitmachangebote. Im Anschluss laden wir 
wieder ein zu einem kleinen Empfang im Innenhof der Friedensge-
meinde. 

Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten, dann sprechen Sie uns an 
und melden sich im Pfarramt der Friedensgemeinde: 
friedensgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de               Mirjam Keim

DU BIST EIN SEGEN
Tauffest an der Oos am 5. Juli 26!

Bild: M. Keim

Eine Voranmeldung ist nicht nötig, wir freuen uns aber zur besseren 

Unter:    
https://kirchenbezirk-babara.de/segnung-to-go-oder-sponta-
ne-kirchliche-trauung-2/ können Sie sich anmelden. 

Es wird ein kurzes Traugespräch geben und dann feiern wir die kirch-
liche Hochzeit. 
Es gibt auch die Möglichkeit, sich erneut das Trauversprechen zu ge-
ben oder das Ehejubiläum zu feiern oder sich einfach als Paar segnen 
zu lassen.               Mirjam Keim

EINFACH HEIRATEN
Hochzeitsfest an der Stadtkirche

Termin: 
Samstag, 13. Juni von 11 - 17 Uhr in der Stadtkirche 
am Augustaplatz

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 5. Juli um 10 Uhr.



KIRCHENMUSIK
in der Kichengemeinde Baden-Baden

MUSICA CRUCIS

und Choralbearbeitungen des Barock und der Neuzeit. Es erklingen Werke von 

Pfarrerin Ute Braun - Lesungen

Karfreitag, den 03. April 2026 -15 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Baden-Baden

GOTTESDIENST MIT POP UND GOSPELCHOR
Am Sonntag 12. April feiern wir einen besonderen musikalischen Gottesdienst 
mit dem Pop- und Gospelchor Gottmadingen. Die „PoGos“ aus Gottmadin-

Erlebnis machen. Dekan Christian Link freut sich sehr, gemeinsam mit den Po-

Sonntag, den 12. April 2026 10 Uhr
Evangelische Stadtkirche Baden-Baden

DIE BESTE ZEIT IM JAHR IST MEIN 

mit Gesängen und Liedern, Chorsätzen und Instrumentalmusik

Alain Ebert und Ingolf Baur

Sonntag, den 19. April 2026 – 17 Uhr
Evangelische Stadtkirche Baden-Baden

Foto: Gemeindebrief

Foto: Gemeindebrief

Foto: Gemeindebrief
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HYMNE À L’AMOUR - CHANSONABEND
-

gelischen Stadtkirche Baden-Baden. In der besonderen Verbindung von Stim-
me, Klavier und Architektur entstehen musikalische Bilder von Schicksal, Liebe 
und Sehnsucht.
Ines L. Behiri gestaltet diesen Chanson-Moment gemeinsam mit dem Pianisten 
und Bezirkskantor Alain Ebert. 
Bekannte Werke der französischen Sängerin Edith Piaf, sowie weniger bekannte 
Kostbarkeiten werden am Tag der „Fête de la Musique“ interpretiert.

Eintritt frei – Spenden erbeten

Sonntag, den 21. Juni 2026 – 17 Uhr
Zum Tag der Fête de la Musique
Die Fête de la Musique, deutsch auch „Fest der (selbstgemachten) Musik“, 
ist eine Veranstaltung mit Auftritten von Amateur- und Berufsmusikern auf 
öffentlichen Straßen und Plätzen, die jedes Jahr am 21. Juni, dem kalenda-

in Frankreich, in Belgien und der Schweiz.

MAGIE DER VERWANDLUNG
A-Cappella-Konzert des Maulbronner Kammerchors 

Das Konzertprogramm „Magie der Verwandlung“ lädt ein, diese Kraft der Verän-

als Aufbruch.

Einladung, Musik und Leben mit offenen Ohren neu zu entdecken.

und anderen.
Maulbronner Kammerchor - Leitung: Benjamin Hartmann
Eintritt frei – Spenden erbeten

Sonntag, den 3. Mai 2026 – 17 Uhr
Evangelische Stadtkirche Baden-Baden

DIE BLAUE STUNDE
Die „blaue Stunde“ möchte einladen, zum Zuhören, zum Innehalten, zum Mittö-
nen und Mitsingen, und dabei neue Lieder des blauen Liederbuchs „Wo wir dich 
loben wachsen neue Lieder“ kennenzulernen. 

Termine in der Evangelischen Stadtkirche, jeweils 18 Uhr
Samstag, 21.03.2026 Kostbar war der Moment
Samstag, 18.04.2026
Samstag, 23.05.2026 Wind kannst du nicht sehen
Samstag, 18.07.2026 Unser Gott hat uns geschaffen

Foto: Gemeindebrief

Foto: Gemeindebrief

Bezirkskantor Alain Ebert



EVANGELISCH IN BADEN-BADEN
Gemeinsam Glauben leben und 

ihn im Alltag erfahrbar machen

Diesen Leitspruch hat sich die Kirchengemeinde Baden-Baden in einem gemein-
samen Workshop gegeben und er begleitet uns bei allen Veränderungen, die wir 
miteinander gestalten. 
Wir sind „Evangelisch in Baden-Baden“ und darauf lassen wir uns gerne anspre-
chen. 
In vielfältiger Weise leben wir bereits in dieser Gemeinschaft der drei Pfarrge-

-
lichen zusammen und planen Gottesdienste und Veranstaltungen gemeinsam. 

Baden-Baden sind eine Möglichkeit, zu sehen, wie viele Angebote wird haben 
und wozu wir uns gegenseitig einladen. 
Im Kirchengemeinderat kommen wir regelmäßig zusammen, um die Belange der 
Gebäude, des Personals und der Finanzen miteinander zu beraten. 
Wir sind sehr dankbar, Herrn Honeck an der Seite zu haben, der seit dem 1. De-

herzlich willkommen in der Kirchengemeinde Baden-Baden. 
Ein großes Projekt, das uns begleitet, ist die Situation der Gebäude in der Kir-
chengemeinde. Im Bonhoefferareal soll es ein evangelisches Zentrum geben mit 

-
kanat, dem Bezirkskantorat, der Bezirksjugend, der Klinikseelsorge, der Diakonie 
und dem ambulanten Hospizdienst. 

eine wunderbare Chance, als evangelische Kirche sichtbar zu sein. Wir freuen uns 
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit kurzen Wegen. 

-
zulegen, das jetzt vom Marcel-Sturm-Haus nach Karlsruhe umgezogen ist. Da 

sehr gut. Wir sind gemeinsam auf dem Weg und leben es, evangelisch in Baden-
Baden zu sein. Mirjam Keim

Fotos: 

M. Keim
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Foto: A. Weippert

Welche Rolle hat die Kirche in der heutigen Gesellschaft? 

-
ort, und das ist auch gut so, denn so kann Kirche eine Heimat bieten.  Das 

gemeinsamen Glauben an und Fragen nach Gott können wir Unterschiede 

in dem wir miteinander in Austausch und Begegnung gehen, wir selbst bleiben 

können wir in unserer Gesellschaft gar nicht genug haben. 

Gab es Situationen, in der Ihnen der Glaube weiter geholfen hat? 
Mir fallen bei dieser Frage weniger konkrete Situationen ein, sondern vielmehr 

Gott geliebt, so wie ich bin. Mein Wert hängt nicht von meiner Leistung ab. 

Das andere ist das Vertrauen darauf, dass Gott diese Welt in eine gute Zukunft 

-
benslage Ermutigungen und Herausforderungen bereithält. Ein Lieblingsvers ist unser Trauspruch 

schweren Tagen erinnert er mich daran, dass Gott meine Kraftquelle ist, an guten lässt er mich dank-

Darf sich Kirche verändern, bzw. wie kann oder soll sich diese in Zukunft weiter entwi-
ckeln? 

vakanten Stellen bei den Hauptamtlichen, scheint es mir wichtiger denn je, dass Gemeindeglieder 

persönliches Umfeld zu tragen. Menschen in der Gemeinde dazu zu befähigen und darin zu stärken, 
ist mir als Pfarrerin ein wichtiges Anliegen.

ICH GLAUBE - LASS UNS REDEN
Dr. Annette Weippert – Pfarrerin in der Christusgemeinde
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NEUAUFSTELLUNG DER DIAKONIE
Umzug in das „Haus der Diakonie“

E-Mail:  theresa.kraeling@diakonie.ekiba.de
Internet: https://diakonie-bad-ra.de/  
Folge uns auf den sozialen Medien: Instagram

Barrierefrei, zentral und modern ausgestattet

und ermöglicht damit allen Besucherinnen und Besuchern einen unkomplizierten Zugang zu den 
Angeboten des Diakonischen Werkes.

Bahn oder Auto. Kostenlose Parkplätze am Festplatz erleichtern den Besuch weiterer Zielgruppen.

Viele Dienste unter einem Dach

- Schwangerschaftsberatung
- Migrationsberatung
- Stadtranderholung
- Der Diakonieverein

denen Lebenslagen helfen möchte. Das ist sowohl ein Leitgedanke als auch ein Versprechen an die 

Die Verantwortlichen sehen im Umzug nicht nur eine organisatorische Veränderung, sondern auch 

forderungen:
- Sinkende Kirchensteuereinnahmen

Um weiterhin ein breites Hilfsangebot ermöglichen zu können, setzt das Team verstärkt auf Koope-
rationen mit Stiftungen, Unternehmen und anderen Organisationen. Netzwerkarbeit wird damit zu 

Am Ende steht der Mensch im Mittelpunkt.  Der Umzug zeigt, dass das Diakonische Werk auch in 
herausfordernden Zeiten ein verlässlicher Partner bleibt und sich mit Kreativität und Engagement den 
Veränderungen stellt.



AUCH ETWAS FÜR SIE DABEI?
Gruppen und Kreise in der Friedensgemeinde

Fotos: M. Keim

MONTAG

einmal im Monat,

DIENSTAG

Paul Chimitch,

Fehler (Spiel- und Basteltreff),

alle 2 Wochen,

jeden zweiten Mittwoch im Monat.

DONNERSTAG

Wittchen, einmal im Monat.

FREITAG

12 Uhr Gemeinsam Essen macht Freude 
(Mittagstisch mit Anmeldung im Pfarramt),

mit Elisabeth Zarayskaya,
18 bis 19 Uhr Posaunenchor, Probe mit Silvia Prillwitz.

SAMSTAG

14 bis 18 Uhr Bezirksbläserkreis, 
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EIN „VERHÜSCHTER“ ABEND 
„… beim lieben Gott auf der Querstange seines Fahrrads 

gesessen und einen Heiligenschein geschenkt bekommen.“

Freddy Schmitt musikalische Begleitung                                                                                       

innern wir an ihn. Er war ein Poet und Kabarettist, Schriftsteller und Liedermacher, 

sagte von sich: „Ich verkaufe Scherzartikel, damit das Schwere leichter wird.“
Seine Worte wirken noch heute. Es sind tröstliche Worte, Worte, die Mut ma-

tausch, verbinden durch gemeinsames herzliches Lachen. Ein Abend zum Zuhören, 
Schmunzeln, Lachen und Miteinanderreden.
Eintritt frei, Spenden erfreuen.    Jacqueline Olesen

Unsere nächsten Termine sind immer donnerstags, 

16.April, 8. Mai, 18. Juni und 9.Juli 2026.

kannte und neue Wintermärchen gehört. Im katholischen Gemeindehaus Sankt Dio-
nys haben wir einen fröhlichen Fasnachtsnachmittag erlebt. Im März trafen wir uns 
zum  traditionellen Osterkränzebinden mit Uschi Kurtz. Wir laden Sie recht herzlich zu 

S. Schrade-Wittchen

MITEINANDER
Unsere Gemeindenachmittage

Bild: H.D. Hüsch

In der Friedensgemeinde hat sich eine neue Gruppe gefunden. Aus der letztjährigen 

zu verschiedenen aktuellen, gesellschaftlichen, politischen und religiösen Themen. 
Es geht dabei nicht um lange Vorträge, sondern um kurze Impulse, um direkt in Ge-
spräch und Austausch miteinander zukommen.             

Jacqueline Olesen

GESPRÄCHSKREIS FRIEDEN

Sonntag, 19. April, 18.00 Uhr, Friedenkirche

Zu diesen offenen Abenden sind Sie herzlich eingeladen: 

im Annelise Fehrholz Saal der Friedensgemeinde, Schwarzwaldstraße 131.

08.April offener Gesprächskreis                                                                                                                              
15.April Gespräch über die Friedensdenkschrift der EKD                                                                             
13.Mai  offener Gesprächskreis                                                                                                                                
10.Juni  offener Gesprächskreis     

Foto:S. Schrade-Wittchen

Foto:J. Olesen
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Bild: M. Keim

folgen. Und ob die, die einen normalen Gottesdienst erwartet hatten, sich hineinnehmen 
lassen in unser Angebot, miteinander in Kontakt zu kommen und sich zu begegnen. 

Begegnungen. Ich danke von Herzen meinem Team, dass alles so liebevoll bereitet 
hat. Ein schönes Erleben! Schön, dass wir miteinander auf dem Weg sind und uns in 

dabei.      Mirjam Keim

FRÜHSTÜCKSKIRCHE
Uffbasse! Wie wir kommunizieren.

Die nächsten Termine: Sonntag, 14. Juni um 10 Uhr 
Sonntag, 6. Dezember um 10 Uhr. 

-
cher nach dem Gottesdienst am 1. Februar in der Lutherkirche. Dekan Christian Link 

  Dekan Christian Link

EIN RÜCKBLICK
Koop - Gottesdienst 01.02. in der Lutherkirche

Auch in diesem Sommer planen wir die Sommerkirche. Vom 2. August bis zum 13. 
September feiern wir in der Kirchengemeinde Baden-Baden jeweils einen zentralen 
Gottesdienst an den verschiedenen Gottesdienstorten unserer Kirchengemeinde. 
Wir wollen uns gegenseitig besuchen und besser kennenlernen. Nach den Gottes-
diensten gibt es immer die Möglichkeit zu Austausch und Gespräch beim Kirchkaffee. 

Start ist in der Matthäusgemeinde am 2. August, am 9. August feiern wir in der Frie-

der Matthäusgemeinde und zum Abschluss feiern wir wieder Aperol-Gottesdienst am 
Samstag, 12. September um 19 Uhr in der Stadtkirche. 
Die genauen Orte werden wir im nächsten Gemeindebrief veröffentlichen und durch 
die Aushänge und auf den Homepages zugänglich machen. 
Wir freuen uns auf einen begegnungsreichen Sommer!  Mirjam Keim    

AUSBLICK IN DEN SOMMER
Sommerkirche in der Kirchengemeinde Baden-Baden

Foto:  M. Schönle

Foto:  H. Olesen
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